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Mit Kurfürstlich

allergnädigste»

Hessischem

Privilegio.

Mittwoch, den 20^ Junii 1821.

Befdrder- und Veränderungen.

(Auszug allerhöchster Ordre vom
iO. Anrrii i82i.)

Der Kriegsrath v. Starck ist zum General-

Kriegs-Cvmmissair, und die Kriegs Commisiairs
Silkens und Wigand sind zu Ober-Kriegs-
Commissairs ernannt.
* Der im eingegangenen 2ten Landwehr, Regi

ment gestandene Staads-Capitain Holzapfel
ist zum Kriegs-Bauverwalrer ernannt.

 Edictal -Vorladungen.

1. Heinrich Heinemann, von Sandershausen, marschirte
als Soldat mit den Westphälischen Truppen nach

^Rußland und kehrte nicht wieder zurück, auch ist von
dessen Leben und Aufenthalt keine Nachricht zu erhal-.
ten gewesen. Da nun die leiblichen Geschwister und
die Geschwisterkinder des erwähnten Abwesenden, der

. Verordnung gemäß, gebeten haben, diesen edicta-
 Yuei vorzuladen, im Nichterscheinungsfall aber selbi-

, gen tobt zu erklären und ihnen dessen, unter

vormunbfchafMcher Administration befindliches Ver-,
mögen verabfolgen zu lassen; als wird besagter Hein
rich Heinemann und dessen etwaige Leibeserben, so
wie alle diejenigen, welche sonstige gegründete An
sprüche, an dessen Vermögen zu haben glauben, an-
durch aufgefordert, dm 14. August d. I.., Vormit
tags 9 Uhr, vor hiesigem Justitz -A.^nte entweder
persönlich oder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu

 erscheinen/ Ersterer um sein Vermögen in Empfang

zu nehmen, Letztere aber um ihre Ansprüche gehörig
anzugeben und zu begründen , widrigenfalls aber zu

gewärtigen, daß genannter Heinrich Heinemann werde
für todt erklärt; die übrigen mit ihren Ansprüchen
nicht weiter gehört, und jenes Vermögen, dessen sich
gemeldet habenden Geschwistern und Geschwisterkin
dern , ohne Eaution, werde überlassen werden.

Waldau, am 1. Mai 1821.

Kurfürstliches Amt dahier. Schmitten,
 ln kciern copke Kersting.

2. Die Geschwister des in Rußland abwesenden ehema
ligen Westphälischen Soldaten Conrad Rmuesland r

 von Ottrau, hiesigen Amts, haben daraus angetragen,
ihnen das hinterlassene Vermögen desselben zu verab
folgen. Es werden deshalb alle diejenigen, welche
nähere Erb- oder sonstige Ansprüche aus desten Ver
mögen haben, vorgeladen, solche den 13. August
vor hiesigem Amt vorzustellen, oder zu gewärtigen,-
daß dem Gesuche der Geschwister statt gethan werde.

Neukirchen, am 11. Mai 1821.

Kurfürstlich Hessisches Amt. Plürnke.
^ In sidem AmelUNg.

 3. Conrad Augustin, gebürtig aus Eiterhagen, welcher
im Jahre 1812 mit der Westphälischen Armee nach
Rußland marschirte und seither nicht wieder zurück
kehrte, so wie dessen etwaige unbekannte Erben,
auch alle diejenigen, welche Ansprüche an dessen Ver
mögen zu haben glauben, werden andurch aufgefor-^
dert, sich den 4. September d. I., Vormittags

 9 Uhr, dahier zu melden, oder zu gewärtigen, daß
denen sich legitimirt habenden nächsten Verwandten
des Abwesenden, dessen Vermögen ohne Caution
übergeben werde. Waldau, mrf 29. Mai 1821.

Schmitten. In üdem cop, Kersting.


